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Vorwort

Vorwort

Auf der Jagd nach den besten Komödien

Das Buch über die 1.000 besten Komödien geht auf die ursprüngliche Idee zu-
rück, dem Buch Die Kunst der Filmkomödie einen Anhang der besten 100 Komödi-
en nachzuordnen. Als die Autoren unabhängig voneinander eine Liste der ihrer
Ansicht  nach 100 besten  Filmkomödien  erstellten,  mussten sie  erkennen,  dass
nicht einmal die Hälfte der Titel identisch waren. So unterschiedlich sind das per -
sönliche Humorempfinden und die individuelle  Filmerfahrung, wenn sie in ein
festes  Zahlenkorsett  gezwängt  werden.  Auch  die  Ausweitung  auf  1.000  Titel
schafft dieses Grundproblem der Filmauslese zwar nicht ab, aber es nivelliert es
weitgehend. Aus dem ursprünglichen 100-Filme-Anhang wurde nun ein zweiter
Band mit 1.000 Filmkomödien, der sich weder thematisch noch personell mit den
Filmen befasst, sondern sich in der Werkgeschichte des Komischen an den besten
und interessantesten Komödien orientiert.

Es ist ein Dilemma deutscher Kulturbetrachtung, dass die Komödie grundsätz-
lich mit intellektueller Herablassung als leichtgewichtig verachtet wird. Komödie
und Kunst betrachtet der gebildete (oder sollen wir sagen verbildete?) Deutsche
allzu oft als Gegensatz. Dabei gibt es nichts Schwierigeres als die Kunst der Ko -
mödie. Damit Komik wirkt, muss sie bis ins Detail ausgefeilt sein. Je unbeabsich-
tigter Komik erscheint, desto intensiver wurde sie geprobt. Das beweist jede der
1.000 ausgewählten Komödien, ob es sich um gagsprühenden Klamauk oder fein-
geistige Satire handelt, um freche Parodie oder die Genialität einzigartiger Komi-
kerpersönlichkeiten. Es ist nichts schwerer als die Kunst der leichten Unterhal-
tung. Die gute Komödie verzaubert den Zuschauer mit einem Feuerwerk perfekt
getimter Gags und begeistert durch die Raffinesse der Inszenierung, den Einfalls-
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Vorwort

reichtum, die Fantasie und Intelligenz der Drehbuchautoren, die Interpretations-
kunst der Darsteller, die der Komödie Leben einhauchen. Wer wissen will, wie
Filmkomödien funktionieren, wie die zwanzig Grundgags aussehen oder auf der
Suche nach Komikern und Regisseuren ist,  wird im ersten Band  Die Kunst der
Filmkomödie fündig.

Unsere Filmauslese berücksichtigt nicht nur alles, was einst und jetzt im Kino
zu sehen war, sondern auch Filme, die bedauerlicherweise und manchmal auch
verwunderlicherweise keine Kinoauswertung gefunden haben: Filmentdeckungen
auf deutschen Filmfestivals, Fernsehausstrahlungen und DVD-Veröffentlichungen
– alles humorvoll Sehenswerte, was irgendwo, irgendwann und irgendwie für die
Autoren einsehbar war. Wenn der eine oder andere Leser einen seiner Lieblings-
filme vermissen sollte, so ist dies eventuell dem Verhängnis der zahlenmäßigen
Begrenzung zuzuschreiben  oder  auch  nur  dem  subjektivem Humorverständnis
der Autoren, denn jeder hat seinen eigenen Zugang zum Komischen. Unsere Film-
auswahl ist so subjektiv, wie sie sich aus dem persönlichen Humorempfinden und
dem individuellen Kunstverständnis der Autoren herausschält, und so objektiv,
wie sie dem Stellenwert der Komödie in der Filmgeschichte und in der Rezeption
des Publikums entspricht.

Vielleicht ja hat gar die eine oder andere der angeführten Komödie gar kei-
nen künstlerischen Stellenwert. Aber ihre Unterhaltsamkeit, Originalität, Einzig-
artigkeit und ihre Humorigkeit ist es Wert genug, den Film aufzunehmen in den
Titelolymp der 1.000 Besten. Doch das reicht nicht, die ganze Welt der Filmko-
mödie zu erfassen, zumal wir mit voller Absicht auf den einen oder anderen anar-
chischen Nonsens-Film, der allzusehr auf zotig-brachialen Humor setzt, verzichtet
haben, da wir uns partout nicht mit Borat, Ted,  Zohan und Konsorten anlegen
wollten.
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Vorwort

Es ist nicht die Absicht der Autoren, den Leser mit tiefgründigen Analysen zu
langweilen,  die  nur wissenschaftlich ausgebildete  Hardcore-Cineasten nachvoll-
ziehen können. Unser Anspruch ist es, in unseren Filmbeschreibungen etwas vom
Wesen der jeweiligen Filmkomik und der Filmthematik zu vermitteln, den Stel-
lenwert der Komödie in der Film- und Zeitgeschichte, im Bewusstsein des Publi-
kums und im weiten Universum der Kinokomik festzuhaken. Und dies in einem
Tonfall, der in Wortwahl und Formulierung der humorigen Leichtigkeit der Gat-
tung Filmkomödie nahe kommt. Wenn der Leser sich ab und zu mal beim Lesen
gut unterhalten fühlt, so ist das beabsichtigt.

Die Autoren hoffen, den Leser neugierig zu machen auf Filmentdeckungen aus
noch unbekannten Regionen und Zeiten des Kinohumors, aber auch sein Bewusst-
sein wachzurufen für legendäre Humor-Klassiker, um sie den Abgründen des Ver -
gessens  zu entreißen.  Wir  setzen uns gern dem Vorwurf  unkritischer  Betrach-
tungsweise aus, wenn wir über Filme schreiben, die wir kennen, die wir lieben
und für die wir auch die Leserschaft begeistern wollen. Zum Beispiel für FALSCHES

SPIEL MIT ROGER RABBIT, wenn ein Detektiv eine komplizierte Intrige um das Zei-
chentrickkaninchen Roger Rabbit entwirren muss, oder für ZELIG, wenn Regisseur
und Hauptdarsteller Woody Allen auf perfekte Weise mit dokumentarischen Mit-
teln die fiktive Biografie seines Titelhelden mit gefälschten Fotos und Wochen-
schauberichten nachstellt: Unterhaltsame Überschneidungen zwischen der Komö-
die und den Genres Animation und Dokumentation sind berücksichtig, ansonsten
haben wir uns bei der Auswahl auf Spielfilme beschränkt – und die lustige Welt
der Trickfilme ebenso außen vor gelassen wie etwa die satirischen Dokumentatio-
nen von Michael Moore.

Franz Stadler und Manfred Hobsch, September 2015
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Abbott und Costello treffen Frankenstein

ABBOTT UND COSTELLO TREFFEN FRANKENSTEIN
ABBOTT & COSTELLO MEET FRANKENSTEIN / USA 1948 R: Charles T. Barton D: Bud Abbott, Lou
Costello, Lon Chaney jr., Bela Lugosi B: Robert Lees, Frederic I. Rinaldo, John Grant K: Charles van 
Enger M: Frank Skinner

Der beste und originellste Film des Komiker-Duos Bud Abbott & Lou Costello –
ein Klassiker des parodistischen Filmvergnügens, der durch das Mitspiel der le-
gendären Horrordarsteller  Lon Chaney jr. als Wolfsmensch und Bela Lugosi als
Graf Dracula  authentischen Reiz  gewinnt.  Die  Parodie  zieht  ihren  besonderen
Witz daraus, dass die bekannten Horrorstars mit ihrem betont ernsthaften Auftre -
ten als furchterregende Kinomonster in groteskem Gegensatz zu Abbott & Costel -
lo stehen, die wirken, als seien sie im falschen Film gelandet.

ABENDANZUG
TENUE DE SOIRÉE / Frankreich 1985 B+ R: Bertrand Blier D: Gérard Depardieu, Michel Blanc, 
Miou-Miou, Bruno Cremer, Jean-Pierre Marielle K: Jean Penzer M: Serge Gainsbourg

Mit frechem Witz stellt diese Erotikkomödie alle gesellschaftlichen und sexuellen
Rollenklischees auf den Kopf. Ein homosexueller Einbrecher bricht in das Leben
zweier verkrachter Ehepartner ein und verändert deren Leben radikal, indem er
beide verführt und in die Abhängigkeit einer erotisch-subversiven Ménage à trois
treibt. Er nimmt sie mit auf seine dreisten Einbruchstouren in Luxusvillen und
verkauft sie an einen Zuhälter, verkuppelt ihn an einen Freier. Am Ende stöckelt
Depardieu mit Perücke,  Kleid und Stöckelschuhen ins Happy End vertauschter
Sexualitäten.  Eine  provokante  Groteske,  die  mit  zynischem  Witz  zwischen-
menschliche Machtstrukturen demaskiert und durch grelle Komik schockt.

DIE ABENTEUER DES RABBI JACOB
LES AVENTURES DE RABBI JACOB / Frankreich, Italien 1973 R: Gérard Oury D: Louis de Funès, 
Marcel Dalio, Suzy Delair, Claude Piéplu, Claude Giraud, Renzo Montagnani, Miou-Miou B: Gérard 
Oury, Danièle Thompson, Roberto de Leonardis K: Henri Decaë M: Vladimir Cosma

Frankreichs komisches Superekel Louis de Funès verkörpert exemplarisch die Ka-
rikatur des kleinkarierten Spießers, der als tückischer Giftzwerg und wild gewor-
dener Kleinbürger seine Umwelt tyrannisiert. In diesem Film tobt er sich als ras-
sistischer Zahnarzt aus, der in ein abenteuerliches Komplott zwischen Juden und
Arabern verwickelt  wird. Auf der  Flucht vor der Polizei  muss der passionierte
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Die Abenteuer des Rabbi Jacob

Judenhasser sich als ultraorthodoxer Jude verkleiden. An Situationskomik reiche
Verwechslungskomödie,  die  Action  mit  ironischen  Seitenhieben  auf  Rassismus
und politische Unzulänglichkeiten mischt.

ABENTEUER IN RIO
DER UNVERWÜSTLICHE

L’HOMME DE RIO / Frankreich, Italien 1963 R: Philippe de Broca D: Jean-Paul Belmondo, Françoise
Dorléac, Jean Servais, Adolfo Celi B: Daniel Boulanger, Jean-Paul Rappenau, Philippe de Broca K: 
Edmond Séchan M: Georges Delerue

Einer  der  schönsten und besten Abenteuerfilme, übersprudelnd vor  originellen
Gags – Parodie und Apotheose des Genres zugleich. Während seines Parisurlaubs
wird die Verlobte eines französischen Soldaten nach Rio de Janeiro entführt. Es
beginnt eine abenteuerliche Verfolgungsjagd über Land, zu Wasser und in Hoch-
haushöhen,  auf  der  Belmondo  seine  Stuntman-Qualitäten  unter  Beweis  stellen
kann.  Im komödiantisch  lockeren  Zusammenspiel  zwischen  dem schnoddrigen
Belmondo und der zickigen Deneuve-Schwester Françoise Dorléac entfaltet sich
ein unwiderstehlicher Charme, der Momente von absurder Komik findet, wenn
die  Dorléac  sich  mitten  im  Urwald  ein  grünes  Flucht-Auto  mit  rosa  Tupfen
wünscht und Belmondo in der nächsten Szene mit eben diesem Gefährt aufkreuzt.
Szenen wie diese sind Überraschungsmomente einer übermütigen Kinofantasie,
die keinen noch so verrückten Einfall scheut, um das Unmögliche möglich zu ma-
chen und die Fantasie über die Wirklichkeit siegen zu lassen.

ABER HERR DOKTOR…
DOCTOR IN THE HOUSE / GB 1954 R: Ralph Thomas D: Dirk Bogarde, Muriel Pavlow, James 
Robert Justice, Kenneth More, Kay Kendall B: Richard Gordon nach seinem Roman K: Ernest Steward
M: Bruce Montgomery

Die groteske Komödie über tölpelhafte Medizinstudenten und ihre Sicht auf die
Frauenwelt der 1950er Jahre war in England der erfolgreichste Film des Jahres
und Beginn einer  ganzen Serie  von »Doctor«-Filmen, sechs  insgesamt. Als Ver-
trauen  schaffende  Maßnahme  demonstriert  die  »Doctor«-Serie  mit  dem  tro-
ckenem Humor der feinen englischen Art, wie unverbesserliche Studenten doch
noch zu tüchtigen Ärzten werden,  wobei  die Mühsal des studentischen Lebens
und Treibens in einer köstlichen Erlebnischronik peinlicher Begegnungen, kurio-
ser Patienten und noch seltsamerer Professoren eingefangen wird.
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Abgeschminkt!

ABGESCHMINKT!
Deutschland 1992 B + R: Katja von Garnier D: Katja Riemann, Nina Kronjäger, Gedeon Burkhard, 
Max Tidof, Daniela Lunkewitz, Peter Sattmann K: Torsten Breuer M: Peter Wenke, Tillmann Höhn

Von solch einer Karriere träumt wohl jeder Student der Filmhochschule: Nur ein
Übungsfilm sollte es sein, den die 1963 geborene Würzburgerin Katja von Gar-
nier drehte. Doch unversehens mauserte sich ABGESCHMINKT zum deutschen Kino-
hit des Sommers 1993. Comiczeichnerin Frenzy steckt in einer Schaffenskrise. Die
wöchentlichen  Abenteuer  von »Rubi  –  Die  Moskitofrau«  wollen  dem Verleger
nicht mehr gefallen. Zu pessimistisch, befindet er – und nicht sexy genug. Frenzy
beschließt, die Erlebnisse ihrer Freundin, der Krankenschwester Maischa, für ihre
Comics auszubeuten. Liebevoll und konsequent aus weiblicher Perspektive insze-
niert, richtungsweisend für die deutsche Komödienwelle der 1990er Jahre.

DIE ABFAHRER
BRD 1978 R: Adolf Winkelmann D: Detlev Quandt, Ludger Schnieder, Anastasios Avgeris, Beate 
Brockstedt, Josefine Carree B: Adolf Winkelmann, Gerd Weiss K: David Slama M: Die Schmetterlinge

Der  erste  Film  von  Adolf  Winkelmanns  Ruhrpott-Trilogie  (JEDE MENGE KOHLE,
1981, und NORDKURVE, 1993, sollten folgen) schildert die Flucht dreier arbeitsloser
Jugendlicher aus dem tristen Revieralltag. Mit einem geklauten LKW proben sie
den Ausstieg in die Freiheit und haben bald Polizei und ordnungsbewusste Bür-
ger auf den Fersen. Der Film ist so lässig und witzig wie seine Sprüche; er lebt
aus dem Jargon des Ruhrgebiets, einem bodenständig-trockenen Humor, dessen
in der  Banalität  des  Alltäglichen  wurzelnde  Originalität  dem Geschehen  erfri-
schende Authentizität verleiht.

ABOUT SCHMIDT
ABOUT SCHMIDT / USA 2002 R: Alexander Payne D: Jack Nicholson, Hope Davis, Kathy Bates B: 
Jim Taylor, Alexander Payne (nach dem Roman von Louis Begley) K: James Glennon M: Rolfe Kent

Jack Nicholson brilliert in einer Altersrolle als Neurentner, der nach dem Tod sei -
ner Frau und dem Verlust seiner Arbeit eine Neuorientierung sucht und sich auf
eine Reise in die Stationen seiner Vergangenheit begibt, die zur erschütternden
Bankrotterklärung seiner Hoffnungen wird. Bei aller depressiven Grundstimmung
des scheiternden Helden gelingt dem Film das Kunststück, in jeder Sekunde leicht
und auf absurde Weise heiter zu sein in einer wunderbaren Gratwanderung zwi-
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About Schmidt

schen Tragik und Komik. Das liegt vor allem an der  darstellerische Brillanz von
Jack Nicholson, über den die Süddeutsche Zeitung schreibt: »Jack Nicholson ist auf
wunderbare Weise nicht er selbst.«

8 FRAUEN
8 FEMMES / Frankreich 2002 R: François Ozon D: Catherine Deneuve, Isabelle Huppert, Emmanuelle 
Béart, Fanny Ardant, Virginie Ledoyen, Danielle Darrieux, Firmine Richard, Ludivine Sagnier B: 
François Ozon, Robert Thomas K: Jeanne Lapoirie M: Krishna Levy

Eine Agatha Christie-Situation: Acht Frauen und ein Mord. Wer von ihnen ist die
Täterin? François Ozon lässt Frankreichs schönste Filmdiven als Verdächtige zu
einem Zickenreigen voller  cineastischer  Zitate auf Hitchcock, Truffaut, Buñuel,
Sirk, Demy und Fassbinder auflaufen. Jede der acht Damen trägt wie in einem
Musical höchstpersönlich ein Chanson vor, das ihrer Persönlichkeit gerecht wird
und einen Moment der Wahrheit darstellt, in dem die Masken fallen. Im Verlauf
der gegenseitigen Verdächtigungen und Recherchen offenbaren sich die innerfa-
miliären Machtstrukturen, die von Gier, Neid, Missachtung und Intrigen bestimmt
sind. In einer perfekt aufeinander abgestimmten Inszenierung harmonieren De-
sign, Mode, Kamera und Farbgebung zu einem zugleich dramatischen wie sarkas-
tischen Kammerspiel  der Emotionen. Die komplette Darstellerinnenriege wurde
mit dem Sonderpreis der Berliner Filmfestspiele 2002 ausgezeichnet.

ADRENALINE DRIVE
ADORENARIN DORAIBU / Japan 1999 B + R: Shinobu Yaguchi D: Masanobu Andô, Hikari Ishida 
K: Taheshi Hamada M: Seiichi Yamamoto, Rashinban

Als wollte er den Erfolg seines Kinohits →SAKIKOS GEHEIMER SCHATZ (1997) über-
trumpfen, schickt Shinobu Yaguchi seinen sanftmütigen Antihelden auf eine Höl-
lentour, in der sich die absurden Ereignisse und bizarren Überraschungen über-
schlagen. Nachdem er unabsichtlich das Fluchtauto eines Gangsters gerammt hat,
findet  er  sich mit  dem verletzten Fahrer,  einem Koffer  mit blutdurchtränktem
Geld  und einer  abenteuersüchtigen  Krankenschwester  auf  aberwitziger  Verfol-
gungsjagd wieder. Wie der Wahnwitz dieser Konstellation das Leben der Beteilig-
ten auf den Kopf stellt und sie aus der Normalität ihres Alltags in einen Strudel
irrwitziger  Entwicklungen hineintreibt,  so peitscht  der  Film sich auf zu einem
hysterischen Dauerzustand von größenwahnsinniger Intensität, der  umso komi-
scher wirkt, je mehr Realität und Wahrscheinlichkeit strapaziert werden.
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Akkumulator 1

AKKUMULATOR 1
AKUMULÁTOR 1 / Tschechien 1993 R: Jan Svěrák D: Petr Forman, Edity Brychta, Zdenek Svěrák B: 
Zdenek Svěrák K: Frantisek Brabec M: Ondrej Soukup, Jirí Svoboda

Oscar-Preisträger  Jan Svěrák (→KOLYA,  1996)  inszenierte  die  wohl  originellste
und tiefgründigste Variante des Vampirfilms. Durch konstanten Fernsehkonsum
verfällt ein junger Mann in antriebslose Lethargie, da ihm die Glotze seine ganze
Lebensenergie raubt und ihn vampirhaft aussaugt. Der Parallelwelt des Fernse-
hens vampirische Züge anzudichten ist der geniale Clou dieser ungewöhnlichen
Science Fiction-Satire, die mit ihren skurrilen, aberwitzigen und surrealen Szenen
den Filmen von David Lynch, David Cronenberg, Monty Python und Terry Gil-
liam ironische Reverenz erweist. Die Hauptrolle des Vampiropfers spielt der Sohn
von Miloš Forman, Petr Forman.

ADAMS ÄPFEL
ADAMS ÆBLER / Dänemark 2005 B + R: Anders Thomas Jensen D: Ulrich Thomsen, Mads 
Mikkelsen, Paprika Steen, Ole Thestrup K: Sebastian Blenkov M: Jeppe Kaas

Der intellektuelle Zweikampf zwischen einem resozialisierten Neo-Nazi und ei-
nem realitätsblinden Gutmensch-Pfarrer als gleichermaßen tiefgründige wie ab-
surd komische Kinofabel, die märchenhaft und realistisch, mythisch und skurril
vom uralten Kampf des Guten gegen das Böse erzählt. »Was für ein kluger, absur-
der, urböser, wunderbarer Film… ein kleines Wunderwerk.« (Tagesspiegel, Berlin)

DIE ADDAMS FAMILY IN VERRÜCKTER TRADITION
ADDAMS FAMILY VALUES / USA 1993 R: Barry Sonnenfeld D: Anjelica Huston, Raul Julia, 
Christopher Lloyd, Joan Cusack, Christina Ricci, Carol Kane B: Paul Rudnik K: Don Peterman M: 
Marc Shaiman

Die Addams Family ist als bizarre Monster-Familie das satirische Gegenbild der
perfekten amerikanischen Familie.  Sie  entstammt einer  langen Serie  von Geis-
tern, Gespenstern wie Untoten und pervertiert mit ihrem Hang zu schockierenden
Ritualen, bizarren Gebräuchen und morbiden Handlungen das Scheinidyll einer
normalen Familie.  DIE ADDAMS FAMILY IN VERRÜCKTER TRADITION ist der seltene Fall
einer Filmfortsetzung, die dank ihrer pointierten Inszenierung und gezielt boshaf-
ter Anspielungen noch besser  ist als ihr Vorgänger  DIE ADDAMS FAMILY aus dem
Jahr 1991, der  erstmals die  Figuren der  Fernsehserie  von Charles Addams als
Film adaptierte.
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Adel verpflichtet

ADEL VERPFLICHTET
KIND HEARTS AND CORONETS / Großbritannien 1949 R: Robert Hamer D: Alec Guinness (8 
Rollen), Dennis Price, Audrey Fildes, Valerie Hobson, Joan Greenwood B: John Dighton, Robert 
Hamer K: Douglas Slocombe M: W.A. Mozart

Edelklassiker des schwarzen Humors über die stilvolle Beseitigung störender Fa-
milienmitglieder. Ein wegen seiner illegitimen Abstammung verstoßender Adels-
sprössling killt die gesamte Sippschaft der seinem Anspruch im Wege stehenden
Familienmitglieder, wobei er einfallsreich für jeden Todesaspiranten den standes-
gemäßen Abgang wählt, der seinem Wesen am besten entspricht: der trinkfreudi -
ge Pfarrer wird mit Wein vergiftet, der Seeoffizier fliegt mit seinem Boot in die
Luft, der Fotofan kommt beim Entwickeln zu Tode, die Suffragette stürzt mit ih-
rem Ballon ab, der raubeinige General fällt einer explosiven Dose Kaviar zum Op-
fer  – Mord als schöne Kunst erlesener  Todesarten.  Der  besondere  Clou ist die
Darstellungskunst von Alec Guinness, der in chamäleonhafter Verwandlungskunst
alle acht Mordopfer mimt und dabei in exemplarischer Darstellung alle Variatio-
nen aristokratischer Dekadenz durchspielt, wie sie perfekter nie zelebriert wur-
den. Dass die würdevolle Haltung und feingeistige Ironie in den Kommentaren
des adeligen Serienkillers im humorvollen Kontrast zum mörderischen Treiben
steht, verleiht der Komödie ihre besondere Delikatesse.

AFFÄREN À LA CARTE
LE CODE A CHANGÉ / Frankreich 2009 R: Danièle Thompson D: Karin Viard, Dany Boon, Marina 
Foïs, Patrick Bruel, Emmanuelle Seigner, Pierre Arditi B: Christopher & Danièle Thompson K: Jean-
Marc Fabre M: Nicola Piovani

Der  Verlauf zweier  Abendesseneinladungen im Kreis  befreundeter  Großstädter
im Abstand von einem Jahr enthüllt die Brüchigkeit menschlicher Beziehungen.
Der französische Originaltitel »Der Code hat sich geändert« meint weniger den
Türcode als den Gesellschaftscode, mit dem die feine Welt gut situierter Wohl-
standsbürger sich in spitzzüngigen Dialogen artikuliert und in verlogener Schein-
heiligkeit definiert. Das emotionale Wechselgefälle im Leben der lukullischen und
amourösen Genussbürger zeigt sich in der Veränderung ihrer Beziehungen, wenn
die Paare in unterschiedlichen Konstellationen erneut zusammentreffen. Eine ty-
pisch französische Gesellschaftskomödie voller Witz, Charme und Esprit.
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African Queen

AFRICAN QUEEN
THE AFRICAN QUEEN / USA 1951 R: John Huston D: Humphrey Bogart, Katharine Hepburn, Robert
Morley, Peter Bull B: James Agee, John Huston K: Jack Cardiff M: Allan Gray

Für diese Rolle als raubeiniger, versoffener Kapitän eines kleinen Flussdampfers
in Ostafrika, der sich während des ersten Weltkriegs mit der Last einer altjüngfer-
lichen Methodistenschwester an Bord auf der Flucht vor einem deutschen Kano-
nenboot befindet, erhielt Humphrey Bogart seinen einzigen Oscar. Im Widerstreit
»Tee gegen Rum« liefert er sich mit Katharine Hepburn ein köstliches Grundsatz-
duell unterschiedlicher Lebensauffassungen, bevor sie im Kampf gegen ihre Ver-
folger zu Kameraden und Liebenden werden. Die spröde Abenteuerromanze be-
sticht durch die Leichtigkeit der Inszenierung und die perfekte Chemie der Dar-
steller: Bogart, der seinen eigenen Mythos persifliert, und Hepburn, die alle Re-
gister spröder Weiblichkeit zieht.

ALEXANDER, DER LEBENSKÜNSTLER
ALEXANDRE LE BIENHEUREUX / Frankreich 1967 R: Yves Robert D: Philippe Noiret, Françoise 
Brion, Marlène Jobert, Paul Le Person, Jean Carmet, Tsilla Chelton, Pierre Richard B: Yves Robert, 
Pierre Lévy-Corti K: René Mathelin M: Vladimir Cosma

Ein originelles Hohelied auf die Faulheit, eine humorvoll-ironische Lobpreisung
des  Glücks, das  aus dem Nichtstun entspringt. Im Mittelpunkt steht der  Bauer
Alexander, der von seiner ebenso hübschen wie ehrgeizigen Frau unerbittlich zur
Arbeit angetrieben wird, obwohl er viel lieber dem Gesang der Vögel lauschen
oder mit den Kindern Fußball spielen würde. Eines Tages verunglückt seine Frau
tödlich – Alexander legt sich erst einmal zwei Monate lang ins Bett und hält Sies -
ta. Alexander ist glücklich – aber dann lernt er ein hübsches junges Mädchen ken-
nen und gerät in ernste Gefahr, erneut geheiratet zu werden… Philippe Noiret
kämpft gegen jeglichen Leistungsdruck.

ALFIE – DER VERFÜHRER LÄSST SCHÖN GRÜSSEN
ALFIE / Großbritannien 1965 R: Lewis Gilbert D: Michael Caine, Shelley Winters, Jane Asher, 
Millicent Martin, Shirley Ann Field, Denholm Elliott B: Bill Naughton (nach seinem Theaterstück) K: 
Otto Heller M: Sonny Rollins

Die Filmrolle, die Michael Caine berühmt machte und ihm eine  Oscar-Nominie-
rung  einbrachte:  der  selbstsichere  Machotyp,  der  mit  aalglattem  Charme  die
Frauen verführt und mit zynischem Witz aus der Filmhandlung heraus mit dem
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Alfie – Der Verführer lässt schön grüßen

Publikum schäkert.  Sehr  effektiv  wirkt  der  Kunstgriff  des  zugrunde  liegenden
Theaterstücks,  das  Publikum direkt  anzusprechen,  wenn Caine  als  lasterhafter
Antiheld  freizügig  seine  sexuellen  Abenteuer  kommentiert  und  beginnt,  seine
wurzellose  und verantwortungslose Existenz  zu hinterfragen.  Hinter  der  rauen
Schale  des  Zynikers  verbergen  sich  Scharfsinnigkeit,  spitze  Bemerkungen  und
eine pointierte Moral.

ALFREDO, ALFREDO
ALFREDO, ALFREDO / Italien, Frankreich 1972 R: Pietro Germi D: Dustin Hoffman, Stefania 
Sandrelli, Carla Gravina, Saro Urzi, Duilio Del Prete B: Leo Benvenuti, Tullio Pinelli, Pietro Germi, 
Piero de Bernardi K: Aiace Parolin M: Carlo Rustichelli

In seinem letzten Werk beschäftigte Pietro Germi sich wie in seinen Welterfolgen
→SCHEIDUNG AUF ITALIENISCH (1961) und VERFÜHRUNG AUF ITALIENISCH (1964) mit der
Institution Ehe: Dustin Hoffman spielt einen schüchternen Bankangestellten, der
entgegen den eigenen Erwartungen doch noch die vermeintliche Traumfrau ken-
nenlernt und vor den Traualtar führt. Nach der Hochzeit findet er sich in der Höl-
le wieder. Böse Satire über bzw. gegen den Bund des Lebens. In welch feinen Ab-
stufungen der Wandel der großen Liebe in die Niederungen ganz normaler Ehe-
höllen eskaliert, das hat Germi mit minutiös genauer Beobachtungsgabe eingefan-
gen und treffend karikiert.

ALGEBRA IN LOVE
DAMSELS IN DISTRESS /USA 2011 B + R: Whit Stillman D: Greta Gerwig, Adam Brody, Analeigh 
Tipton, Megalyn Echikunwoke, Carrie MacLemore, Ryan Metcalf K: Doug Emmett M: Mark Suozzo

Nach dreizehnjähriger Kinoabstinenz hat Whit Stillman – der mit seinen Filmen
METROPOLITAN (1990) und THE LAST DAYS OF DISCO (1998) als Chronist der jugendli-
chen Oberschichten-Schickeria gefeiert wurde – wieder einen Film gedreht, der
jenseits  gängiger  Komödienpfade  wandelt:  Filmkunstfreunden ist  er  zu schräg,
den Liebhabern schrägen Humors zu adrett, dem Popkornpublikum zu intellektu-
ell. Ein verschlafenes College an der Ostküste der USA: Die Studentinnen Violet,
Rose und Heather sind nicht gerade begeistert, dass ihre männlichen Kommilito-
nen unkultivierte  Biersäufer  sind.  Als  Austauschstudentin  Lily  zu  ihnen stößt,
wollen sie ihr demonstrieren, wie man diese Rüpel zu vorzeigefähigen Cocktail-
schlürfern  macht.  In  einer  gemeinsamen  Modetanzgruppe  versuchen  sie  die
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Algebra in Love

Jungs umzuerziehen; die müssen freilich erstmal in ihrer Debilität die Farben des
Regenbogens lernen,  während die  Mädels  mit einer  Depressions-Beratung ihre
Patienten an den Rand des Selbstmords treiben. Whit Stillman porträtiert in sei-
ner Campussatire eine verschrobene Weltverbesserin mit ironisch-bizarrem Hu-
mor und weckt nostalgische Erinnerungen an Hollywood-Musicals.

ALICE’S RESTAURANT
USA 1969 R: Arthur Penn D: Arlo Guthrie, Pat Quinn, James Broderick, Michael McClanathan, Geoff
Outlaw, Tina Chen, Kathleen Dabney, Pete Seeger B: Arthur Penn, Venable Herndon, Arlo Guthrie K: 
Michael Nebbia M: Arlo Guthrie

1966 sang Arlo  Guthrie,  Sohn des  berühmten Liedermachers  Woody  Guthrie,
beim Newport Folk Festival seine Blues-Ballade vom »Alice’s  Restaurant Massa-
cree«. Sie handelt davon, wie er und ein Freund in ihrem Heimatkaff dafür be-
straft  wurden,  dass  sie  am Thanksgiving  Day  mit  den  Überresten  einer  Hip-
pie-Party die Natur verunreinigt hatten. In dem unkonventionellen Musikfilm mit
Melodien von Woody Guthrie und Joni Mitchell spielen Guthrie und sein Freund
sich selbst, auch Pete Seeger ist zu sehen und zu hören. Eine tragikomische New-
Hollywood-Ballade vom ewigen Konflikt mit dem Staat, der Ordnung und der An-
passung und über das Ende der 1968er-Ära in den USA zwischen Vietnam-Protest
und Flower-Power.

ALICIA IM ORT DER WUNDER
ALICIA EN EL PUEBLO DE MARAVILLAS / Kuba 1991 R: Daniel Díaz Torres D: Thais Valdés, 
Reynaldo Miravalles, Alberto Pujol, Carlos Cruz B: Also Busto Hernández, Luis Felipe Calvo Bolaños, 
Eduardo del Llano, Daniel Días Torres, Jesús Díaz K: Raúl Pérez Ureta M: Frank Delgado

BRAZIL auf kubanisch – in Anspielung auf das berühmte Buch von Lewis Carroll
zeigt Kubas Meisterregisseur Daniel Diaz Torres sein Land im Zerrspiegel einer
aus den Fugen geratenen Welt. Im gleichnishaften Universum eines Sanatoriums
werden  Systemauffällige  mit  sonderbaren  Methoden  kuriert.  Mit  beißendem
Spott und visueller Fabulierlust geißelt Torres Fehlentwicklungen und Alltagsku-
riositäten Kubas als bizarre Alptraumwelt an der Grenze zum Absurden. Ein sur-
reales Meisterwerk des kubanischen Kinos, das jahrelang verboten war.
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Zelig

Fitzgerald und Eugene O’Neill lässt er sich fotografieren, und auch zwischen Prä-
sident Calvin Coolidge und FBI-Chef Hoover wird er gesehen. Natürlich ist das al-
les von Allen bis Zelig erlogen und eine hervorragende Parodie auf Dokumentar-
filme mit ihrer  Scheinobjektivität: Fortschritt und Technik machen es möglich,
uns die Lügen als Wahrheit zu verkaufen. Traue keinem Bild in den Medien, lau-
tet die Einsicht, die Allen vergnüglich vermittelt. Woody Allen hält immer die Ba-
lance,  der  Kino-Zauber  ist  faszinierend,  ein  amüsantes  Filmpuzzle  zwischen
Kunst, Lüge und Wahrheit.

DER ZERBROCHENE KRUG
Deutschland 1937 R: Gustav Ucicky D: Emil Jannings, Friedrich Kayßler, Elisabeth Flickenschildt, 
Max Gülstorff, Lina Carstens, Paul Dahlke B: Thea von Harbou (nach dem Theaterstück von Heinrich 
von Kleist) K: Fritz Arno Wagner M: Wolfgang Zeller

Die wortgetreue Verfilmung des Bühnenklassikers besticht weniger durch ihre fil-
mische Gestaltung als durch herausragende Darstellungskunst und bleibt so ein
bleibendes künstlerisches Zeitdokument. Emil Jannings kniet sich in die Rolle des
Dorfrichters Adam, der bei der Aufklärung um den Fall eines zerbrochenen Krugs
erkennen muss, dass er über sich selbst zu Gericht sitzt. Denn bei seinem nächtli-
chen Liebesabenteuer ging der Krug zu Bruch. Je eifriger er nach dem Schuldigen
sucht, desto auswegloser verfängt er sich in den eigenen Schlingen. Der Reiz der
Komödie steckt in seinen Wort- und Sprachspielen, in denen sich Aufklärung und
Vertuschung in auswegloser Konsequenz verschränken. Durch seine Interpretati-
onskunst gewinnt Jannings der Rolle des lüsternen Alten einen Hauch von Tragik
ab.

ZERRISSENE UMARMUNGEN
LOS ABRAZOS ROTOS / Spanien 2009 B + R: Pedro Almodóvar D: Penélope Cruz, Lluís Homar, 
Ángela Molina, Blanca Portillo, José Luis Gómez K: Rodrigo Prieto M: Alberto Iglesias

Film im Film-Kino: Schon beim Casting für seinen Film »Frauen und Koffer« ver-
liebt sich der junge Regisseur Mateo Blanco in die wunderschöne Hauptdarstelle-
rin Lena. Eine gefährliche Leidenschaft, denn Lena ist mit dem wesentlich älteren
Finanztycoon Ernesto Martel liiert, der  nicht nur den Film produziert, sondern
auch jeden ihrer Schritte argwöhnisch überwachen lässt. Die Lage spitzt sich bei
den Dreharbeiten immer weiter zu und gipfelt in einem tragischen Autounfall. 14
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Zerrissene Umarmungen

Jahre später führt Mateo, der seit dem Unfall blind ist, unter neuer Identität ein
ruhiges Leben als Autor – bis ihn die Vergangenheit wieder einholt. Auf mehre-
ren Zeit- und Handlungsebenen schildert der Film die tragische Geschichte einer
bedingungslosen Liebe und mit seinen verspielten Genre-Zitaten von Sirk-Melo-
dram, Minnelli-Komödie und Hathaway-Film noir zeugt er von liebevollen Refe -
renzen ans Kino – und beim Film-im-Film parodiert Almodóvar seine Frühwerke.

ZEUGIN DER ANKLAGE
WITNESS FOR THE PROSECUTION / USA 1957 R: Billy Wilder D: Tyrone Power, Charles Laughton,
Marlene Dietrich, John Williams, Elsa Lanchester B: Billy Wilder, Harry Kurnitz (nach dem 
Theaterstück von Agatha Christie) K: Russell Harlan M: Matty Malneck

Das  unbestrittene  Meisterwerk  im  Genre  der  Gerichtsfilme.  Während  die  Ge-
richtsstory um die Verteidigung eines des Mordes Angeklagten mit ihren filmdra-
maturgischen  Purzelbäumen  und  kühnen  Handlungs-Saltos  die  Perfektion  des
Hochspannungsfilmkrimis erreicht, wird das düstere Spiel aufgelockert durch die
wohl  beleibte  Präsenz  des  komödiantischen  Unikums  Charles  Laughton  im
Zweifrontenkrieg als Anwalt eines hoffnungslosen Falles und Opfer seiner drako-
nischen Krankenschwester.

ZIEMLICH BESTE FREUNDE
INTOUCHABLES / Frankreich 2011 B + R: Eric Toledano, Olivier Nakache D: François Cluzet, 
Omar Sy, Anne Le Ny, Audrey Fleurot K: Mathieu Vadepied M: Ludovico Einaudi

Dem französischen Überraschungserfolg ist das Kunststück gelungen, das ernste
Thema der Behinderung mit angemessenem Ernst und doch mit humoristischer
Leichtigkeit anzugehen. Ein vollkommen unerfahrener Afrikaner nimmt die Pfle-
gestelle bei einem gelähmten Millionär an und bringt seinem depressiven Patien-
ten durch seine unkonventionelle Art neue Lebensfreude bei. Während er in sei -
nen  Lektionen  der  Lebenslust  einen  Katalog  des  Draufgängertums  aufblättert,
bringt der  Gelähmte seinem Gute-Laune-Lehrmeister  einen Hauch von Bildung
bei.  Die  Frische  und Dynamik im Spiel  der  beiden prächtig harmonisierenden
Darsteller ist das emotionale Herzstücks des  Films, der die Herzen und Gefühle,
den Verstand und die Lachmuskeln der Zuschauer gleichermaßen anspricht.
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Zimt und Koriander

ZIMT UND KORIANDER
POLITIKI KOUZINA /Griechenland, Türkei 2003 B + R: Tassos Boulmetis D: Georges Corraface, 
Ieroklis Michaelidis, Markos Osse K: Takis Zervoulakos M: Evanthia Reboutsika

Was gibt dem Leben die  richtige Würze? Der  griechische  Regieveteran Tassos
Boulmetis hat einen leisen und sehr sinnlichen Film gedreht um Heimat, Liebe,
Familienbande und die völkerverbindende Macht der guten Küche. Ein berühm-
ter Astrophysiker erinnert sich an seine Kindheit im Gewürzladen seines Großva-
ters, wo er in die Geheimnisse der Sternkunde, der Kochkunst und der Liebe ein-
geweiht wurde: eine unwiderruflich vergangene Zeit, da seine einst in Istanbul le-
bende Familie griechischer Abstammung 1964 des Landes verwiesen wurde. Die
griechische Film-Antwort auf →BITTERSÜSSE SCHOKOLADE (1992) zeigt in Szenen von
köstlicher  Komik und feiner  Melancholie,  wie das  Kochen wertvolle  Lektionen
über das Leben lehren kann.

ZU ENDE IST ALLES ERST AM SCHLUSS
LES SOUVENIRS / Frankreich 2014 R: Jean-Paul Rouve D: Michel Blanc, Annie Cordy, Mathieu 
Spinosi, Chantal Lauby B: David Foenkinos, Jean-Paul Rouve K: Christophe Offenstein M: Alexis 
Rault

Ein traurig-optimistisches Drei-Generationen-Porträt: Die frisch verwitwete Oma
wird ins Altersheim abgeschoben, der frisch pensionierte Vater hat Probleme mit
der Rentner-Daseins-Existenz, der Sohn verbummelt sein Leben – drei Menschen
unterschiedlichen Alters auf der Suche nach dem Sinn des Lebens. Die sanft-me-
lancholische Komödie über den Kreislauf des Lebens zeigt die Torheiten des Al-
ters und die Reifung des Jüngeren in einem Episodenmosaik, das fröhlich und
klug die Fortdauer des Generationenpakts beschwört. Bei aller irdischen Schwere
der Thematik von Alter, Einsamkeit und Tod hat der Film schlagfertigen Sprach-
witz und feine Selbstironie.

ZUG DES LEBENS
TRAIN DE VIE / Frankreich, Belgien, Niederlande 1998 B + R: Radu Mihăileanu D: Lionel 
Abelanski, Rufus, Clément Harari, Michel Muller, Bruno Abraham-Kremer K: Giorgos Arvanitis, 
Laurent Dailland M: Goran Bregovic

Ein Jahr nach  →DAS LEBEN IST SCHÖN nähert sich der rumänische Regisseur dem
Thema Holocaust mit einer aberwitzigen Groteske, die den Vergleich mit Roberto
Benignis Film nicht zu scheuen braucht. Um der eigenen Deportierung zuvorkom-
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Zug des Lebens

men, organisiert sich ein jüdisches Dorf einen schrottreifen Zug und deportiert
sich in deutscher  Verkleidung in die Freiheit.  Autor und Regisseur Mihăilenau
findet für seinen Film einen spielerischen Ton im Fabulieren und Inszenieren von
falschen Wirklichkeiten, der stilsicher am Rand des Abgrunds balanciert und stets
im Komischen auch das Tragische durchscheinen lässt. Denn das Wissen um das
wirkliche Ende ist das, was den Zuschauer den Film mit einem besonderen Blick
erleben lässt.

ZUGVÖGEL – EINMAL NACH INARI
Deutschland, Finnland 1997 B + R: Peter Lichtefeld D: Joachim Król, Outi Mäenpää, Peter 
Lohmeyer, Peter Franke, Jochen Nickel, Nina Petri K: Frank Griebe M: Christian Steyer

Deutschlands lakonischster Darsteller Joachim Król trifft die Film-Ikone Outi Mä-
enpää aus der lakonischen Filmwelt des Finnen Aki Kaurismäki auf ein Intermez-
zo im rauen Norden von Finnlands einsamen Traumlandschaften. Ein introvertier -
ter Bierfahrer aus Dortmund bricht aus seinem tristen Dasein aus, um in Europas
nördlichster Stadt Inari an einem Wettbewerb von Kursbuch-Hobbylesern teilzu-
nehmen, während sich ein Polizeikommissar an seine Fersen heftet auf der Suche
nach dem Mörder seines Chefs. Ein Film der leisen Töne und stillen Pointen, in
dem die betörend schönen Bilder des Hohen Nordens sich im Einklang befinden
mit dem warmherzigen Humor eines Roadmovies auf Schienen.

ZUR SACHE, SCHÄTZCHEN
BRD 1967 R: May Spils D: Werner Enke, Uschi Glas, Henry van Lyck, Inge Marshall, Helmut Brasch, 
Rainer Basedow B: May Spils, Werner Enke, Rüdiger Leberecht K: Klaus König M: Kristian Schultze

Kult-Komödie: Der »abgeschlaffte« Martin soll sich verloben mit Anita, und er soll
endlich den Schlagertext dichten, auf den der Produzent Block wartet. Stattdes -
sen aber bändelt er mit der hübschen Barbara an. Um ihr zu imponieren, erzählt
Martin, er sei ein steckbrieflich gesuchter Verbrecher. Barbara findet Gefallen an
Martin. Als die Polizisten Martin vor seiner Wohnung abfangen und auf dem Re-
vier  ins Kreuzverhör  nehmen, stiftet sie  durch einen Striptease Verwirrung, so
dass Martin entkommen kann. Im Jahr zwei des Neuen Deutschen Films erreichte
der dezidiert antiautoritäre Erstling der Regisseurin May Spils Kritiker- und Pu-
blikumserfolg. May Spils und Darsteller Werner Enke waren auch verantwortlich
für das mit so hintersinnigen wie schnoddrigen Dialogen gespickte Drehbuch. Ein
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Zur Sache, Schätzchen

zeitloser Streifen aus der Ära des Neuen Deutschen Films, dank dem Uschi Glas
über Nacht zum Schätzchen der  Nation aufstieg. Werner Enke setzte 1970 mit
Gila von Weitershausen noch einen drauf: NICHT FUMMELN, LIEBLING. Noch drei wei-
tere Enke-Filme folgten.

ZURÜCK IN DIE ZUKUNFT
BACK TO THE FUTURE / USA 1985 R: Robert Zemeckis D: Michael J. Fox, Christopher Lloyd, Lea 
Thompson, Crispin Glover, Billy Zane, Thomas F. Wilson B: Robert Zemeckis, Bob Gale K: Dean 
Cundey M: Alan Silvestri

Klassiker des Zeitreisefilms, der eine geniale Idee über zwei Fortsetzungen hinaus
weitersponn zu einer Trilogie, in der Gegenwart und Vergangenheit zu einem ge-
nial vernetzten Universum zusammenlaufen. Dass dies so blendend funktioniert,
liegt an den gründlich durchdachten Drehbüchern, in denen Details und Andeu-
tungen von einem Film auf den anderen, von der Vergangenheit in die Zukunft
verweisen. Mit einer Zeitreisemaschine reist ein junger Mann in die Vergangen-
heit seiner Jugend, wo er seinen eigenen Eltern in deren Jugendzeit begegnet.
Originalität und Witz des Films liegen in Gags und irrwitzigen Situationen, die
sich aus den Veränderungen und späteren Entwicklungen zwischen Gegenwart
und Vergangenheit ergeben. Teenie-Star Michael J. Fox spielt mit lockerer Leich-
tigkeit den Zeitreisenden, während Christopher Lloyd der Figur des genialen Zeit-
maschinenerfinders ein verrückt-verwirrtes Leben einhaucht. Das originelle Zeit-
reiseabenteuer  konfrontiert  die  trendigen  1980er  mit  der  spießigen  Welt  der
1950er Jahre und machte Michael J. Fox zum Superstar. Vier Jahre später wur-
den  gleich  zwei  Nachfolger  direkt  hintereinander  abgedreht:  ZURÜCK IN DIE
ZUKUNFT II und ZURÜCK IN DIE ZUKUNFT III. 

ZUSAMMEN IST MAN WENIGER ALLEIN
ENSEMBLE, C’EST TOUT / Frankreich 2007 B + R: Claude Berri D: Audrey Tautou , Guillaume 
Canet, Laurent Stocker, Françoise Bertin, Alain Sachs K: Agnès Godard M: Frédéric Botton

Liebenswerte Komödie einer ungewöhnlichen Wohngemeinschaft. Allein sind sie
Versager – zusammen erfüllen sie sich in ihrer WG den Traum eines schönen, er-
füllten Lebens: der unentdeckte Gourmet-Koch Franck, seine dem Altersheim ent-
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Zusammen ist man weniger allein

flohene Oma, der Stotterer  Philibert und die verhinderte Malerin Camille.  Das
Treffen der Generationen und der Zusammenprall unterschiedlicher Lebensstile
verschmelzen zum fröhlichen Loblied auf die Gemeinschaftlichkeit.

ZWEI BANDITEN
BUTCH CASSIDY UND SUNDANCE KID

BUTCH CASSIDY AND THE SUNDANCE KID / USA 1968 R: George Roy Hill D: Paul Newman, 
Robert Redford, Katharine Ross, Strother Martin, Jeff Corey, Cloris Leachman B: William Goldman K:
Conrad L. Hall M: Burt Bacharach

Oscar-preisgekrönter moderner Western, der das freiheitsliebende Leben zweier
legendärer Bankräuber in Form einer mythisch überhöhten Ballade erzählt. In se-
pia-farbenen  Bildern  zeigt  der  Film  den  Wilden  Westen  als  eine  nostalgische
Welt, die geprägt ist von den Zeichen einer Zeitenwende des technischen und ge-
sellschaftlichen Umbruchs: Die Ära des freien Banditentums, vielleicht der Frei-
heit überhaupt geht zu Ende. Der lakonische Witz der Dialoge zieht seinen Reiz
aus dem Gegensatz der Charaktere: Butch, der kühle Kopf und smarte Redner,
lässt sich von seinem visionärem Enthusiasmus hinreißen, während Kid als Gold-
junge  mit  Schattenseiten  seine  Schwächen  cool  und  süffisant  überspielt.  Wie
Newman und Redford die legendären Helden zum Leben erwecken, ist von mit -
reißender Frische und entwaffnendem Charme. Newman war schon ein Star, Red-
ford wurde erst als Sundance Kid einer.

ZWEI HINREISSEND VERDORBENE SCHURKEN
DIRTY ROTTEN SCOUNDRELS / USA 1988 R: Frank Oz D: Steve Martin, Michael Caine, Glenne 
Headly, Anton Rodgers, Barbara Harris B: Dale Launer, Stanley Shapiro, Paul Henning K: Michael 
Ballhaus M: Miles Goodman

Eine der  wenigen Ausnahmen,  da das  Remake besser  ist als das Original,  das
schon 1963 unter  dem Titel  ZWEI ERFOLGREICHE VERFÜHRER (BEDTIME STORIES)  mit
Marlon Brando und David Niven verfilmt wurde. Das liegt an der ausgelassenen
Spielfreude des komikerfahrenen Duos Steve Martin und Michael Caine, die sich
als professionelle Hochstapler und Heiratsschwindler einen Wettbewerb um die
Nr. 1 des Gewerbes liefern. Es ist auch ein Wettkampf der Systeme, wer hier wen
austrickst:  Michael  Caine als charmanter  und gewiefter  Gentlemangauner  oder
Steve Martin als frech-dreister Schwindler mit Proletencharme?
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Zwei in Paris

ZWEI IN PARIS
ANTOINE UND ANTOINETTE / KOPFÜBER INS GLÜCK

ANTOINE ET ANTOINETTE / Frankreich 1947 R: Jacques Becker D: Claire Mafféi, Roger Pigaut, 
Noël Roquevert, Annette Poivre, Gaston Modot, Pierre Trabaud B: Françoise Giroud, Maurice Griffe, 
Jacques Becker K: Pierre Montazel M: Jean-Jacques Grünenwald

Im Gewand einer turbulenten Komödie zeichnet Jacques Becker ein facettenrei-
ches und realistisches Zeitporträt der unmittelbaren Nachkriegszeit. Seine Fähig-
keit, mit wenigen Strichen Figuren zu charakterisieren und sie glaubhaft in ihrem
Milieu zu verankern, zeichnet auch diese Komödie über einen verlorenen Lotto-
schein aus, der ein verliebtes Paar aus seinem Alltagstrott aufscheucht. Beckers
speziell  französischer  Blick auf die  Welt, sei  es in seinem Halbweltporträt der
Jahrhundertwende  GOLDHELM (1951),  sei  es  in  der  Unterweltballade  WENN ES
NACHT WIRD IN PARIS (1953), ist auch in ZWEI IN PARIS geprägt von visueller Schön-
heit und atmosphärischer Dichte. Im Verlauf ihrer Suche nach dem Lottoschein
durch halb Paris beginnt das Paar sich zu entfremden. Als sie das Los finden, fra-
gen sie sich, ob sie nicht ihr normal glückliches Leben aufs Spiel setzen, wenn sie
das Los eintauschen.

ZWEI MANN, EIN SCHWEIN UND DIE NACHT VON PARIS
QUER DURCH PARIS

LA TRAVERSÉE DE PARIS / Frankreich 1956 R: Claude Autant-Lara D: Jean Gabin, Bourvil, 
Jeannette Batti, Georgette Anys, Louis de Funès B: Jean Aurenche, Pierre Bost (nach einer Novelle von 
Marcel Aymé) K: Jacques Natteau M: René Cloërec

Ein schwarz  geschlachtetes  Schwein  bei  seiner  Reise  durch die  Nacht  im von
Deutschen besetzten Paris als schwarze Komödie, die das Verhalten der Franzo-
sen einer kritischen Betrachtung unterzieht. Während Louis de Funès in der Ne-
benrolle  des  Schweine-Metzgers  sein Talent  für  Tobsuchtsanfälle  unter  Beweis
stellt, zieht der Film seinen Witz aus dem Gegensatz zwischen der braven Bieder -
keit  des  geduckten Kleinbürgers  Bourvil  und dem ungezügeltem Temperament
des keinem Radau abholden Lebenskünstlers Jean Gabin. Eine bissige Tragikomö-
die um Gehorsam und Widerstand, die mit vorzüglichen Darstellern, ausgefeilten
Dialogen und exzellenter Schwarzweiß-Fotografie das Klima einer dunklen Epo-
che französischer Geschichte einfängt. Auf den Filmfestspielen von Venedig wur-
de Bourvil mit dem Preis Coppa Volpi als bester Darsteller ausgezeichnet.
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Zweikampf

ZWEIKAMPF
BRD 1986 B + R: Gert Steinheimer D: Joachim Wichmann, Adolf Laimböck, Heiner Kollhoff, Ernst 
Konarek, Roland Kenda K: Immo Rentz M: Klaus Nagel

Weil ihm Ehefrau und Nachbarn auf die Nerven gehen, wird ein unbescholtener
Rentner zum Mörder. Wer kommt schon auf die Idee, dass ein Reihenhaus-Spie -
ßer Ehefrau und Nachbarn ins Jenseits befördert? Nur ein pensionierter Kriminal-
beamter schöpft Verdacht und liefert sich mit dem Saubermann einen erbitterten
Zweikampf.  Das fintenreiche  Duell  zweier  reifer  Herren eskaliert  zum Psycho-
krieg, der in spitzfindig ausgefeilten Dialogen den Spannungsbogen aufrecht hält,
während die  Morde  in lakonisch-schwarzhumorigen Erzählstil  angedeutet  wer-
den. Ein psychologisch durchdachter und exzellent gespielter Ausflug ins britisch
geprägte Genre der schwarzen Komödie. Gert Steinheimer inszenierte den Zwei-
kampf 2002 noch einmal neu als Fernsehspiel mit Gert Baltus und Hilmar Thate.

DAS ZWEITE LEBEN DES FRIEDRICH WILHELM GEORG PLATOW
DDR 1973 / R: Siegfried Kühn D: Fritz Marquardt, Gisela Hess, Jürgen Holtz, Volkmar Kleinert, 
Barbara Adolph, Margit Bendokat, Lothar Warneke, Eberhard Esche, Hermann Beyer, Fred Delmare, 
Rolf Hoppe B: Helmut Baierl, Siegfried Kühn K: Roland Dressel M: Hans-Jürgen Wenzel, Puhdys

Der  57jährige Streckenwärter  Friedrich Wilhelm Georg Platow wird durch die
Elektrifizierung seiner Bahnstrecke »überflüssig«. Aufs Altenteil will er sich nicht
abschieben lassen, und so beschließt er, unter dem Namen seines Sohnes zu ei -
nem Lehrgang zu gehen. Er muss als vermeintlich zwanzig Jahre Jüngerer eine
andere Lebenshaltung finden – was ihm mit Entschlossenheit und Schlauheit auch
gelingt. Eine der schönsten DEFA-Komödien, mit dem wunderbar skurrilen Fritz
Marquardt in der Titelrolle, der sowohl an Karl Valentin als auch an Buster Kea -
ton gemahnt. Von den Bedenkenträgern der SED wegen vermeintlicher »Verun-
glimpfung der Arbeiterklasse« abgelehnt, durfte der Film nur mit wenigen Kopien
gestartet werden, Werbung, Rezensionen und Export wurden untersagt. Regisseur
Siegfried Kühn war der Philosoph unter den DEFA-Kollegen, seine Groteske übers
Älterwerden  und Jungbleiben mit der  Musik  der  Puhdys  und einer  speziellen
Farb/Schwarz-Weiß-Dramaturgie ist poetisch und subversiv.
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Zwölf Stühle

ZWÖLF STÜHLE
THE TWELVE CHAIRS / USA 1970 R: Mel Brooks D: Ron Moody, Frank Langella, Dom DeLuise, 
Andréas Voutsinas, Diana Coupland B: Mel Brooks (nach dem Roman von Ilja Ilf & Jewgeni Petrow) 
K: Dorde Nikolic M: John Morris

Die witzige Stuhljagd-Story wurde  mehrfach verfilmt: E. W. Emo schuf in den
1930er Jahren seine Version (→13 STÜHLE) mit Heinz Rühmann und Hans Moser,
der die bundesdeutsche Variante mit Walter Giller und Georg Thomalla 1957 un-
ter dem Titel DAS GLÜCK LIEGT AUF DER STRASSE folgte, 1962 lieferte der kubanische
Meisterregisseur Tómas Gutiérrez Alea die kommunistisch geprägte Variante DIE
12 STÜHLE, 2004 inszenierte Ulrike Ottinger den Stoff als allegorische Sinnsuche.
Im gleichen  Jahr  wie  Mel  Brooks  bearbeitete  auch  Nicolas  Gessner  den  Stoff
(»12 & 1«) mit Vittorio Gassmann und Orson Welles. Tatsächlich sind es sind es in
der  literarischen Vorlage wie  in der  Mel  Brooks-Verfilmung nur zwölf  Stühle.
Brooks bedient sich der Vorlage, um im Russland von 1926 witzige Schläge gegen
die Revolution, die russische Seele und andere gängige Klischees zu landen. Auf
dem Sterbebett verrät Claudia Ivanowa Schwiegersohn und Dorfpopen, dass sie
ihren vorrevolutionären Schmuck in einen ihrer zwölf Stühle eingenäht hatte. Die
temporeiche Slapstick-Jagd von Sibirien bis ans Schwarze Meer kann beginnen:
Schwiegersohn, ein trotteliger Lakai und der Pope wollen den Schatz finden. Je-
der jagt jeden, und wenn das Geld ausgeht, muss gebettelt werden: Die Spenden-
Rubel rollen, wenn Frank Langella einen epileptischen Anfall vortäuscht.
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